
RegionalkonfeRenz

„Armut vermeiden - engAgiert hAndeln“
13. oktobeR 2010

sozialer Ausgrenzung

zur Bekämpfung von 
Armut und 

2010
Europäisches Jahr

in Kooperation mit:



im rahmen des europäischen Jahres 2010 organisiert das Bundesministerium für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz (BmASK) gemeinsam mit regionalen und lokalen Akteu-
rinnen drei große vernetzungstreffen, die zur entwicklung von regionalen Strategien zur
Armutsbekämpfung beitragen sollen.

nach der ersten und zweiten regionalkonferenz, die am 17. märz 2010 in graz bzw. am 
18. Juni 2010 in linz stattfanden, wird nun die dritte regionalkonferenz in innsbruck 
veranstaltet. Ziel der veranstaltung ist es, die Stärken der regionalen Bekämpfung 
von Armut am Beispiel von einzelnen Zielgruppen herauszuarbeiten. die umfassende 
expertise von lokalen entscheidungsträgerinnen und die Beiträge der Betroffenen selbst 
werden im mittelpunkt stehen, um zur umsetzung weiterer Strategiepläne beizutragen.

beginn und oRt deR VeRanstaltung

mittwoch, 13. Oktober 2010
dauer: 09:00-16:00
landhaus 1, großer Saal A 066
eduard Wallnöfer Platz 3, 6020 innsbruck

anmeldung

um Anmeldung unter http://regionalkonferenz-gegen-armut-innsbruck.zsi.at/ bis 
spätestens 4. Oktober 2010 wird gebeten. ihre Ansprechpartnerin für inhaltliche 
und organisatorische Fragen ist Frau Katharina handler, handler@zsi.at, tel. +43-1-
4950442-78.

die Anzahl der teilnehmerinnen ist beschränkt. die definitiven einladungen werden 
nach eintreffen der Anmeldungen gereiht. Zudem wird auf eine repräsentative vertei-
lung der teilnehmerinnen geachtet.



PrOgrAmm

ab 09:00 ankommen/ Registrierung

09:15-09:35 eröffnung/ begrüßung
 gerhard reheis, landesrat für Soziales
  
09:35-9:45 „nachhaltige armutsbekämpfung durch regionale strategiebildung“
 edeltraud glettler, Bundesministerium für Arbeit, Soziales und 
  Konsumentenschutz

9:45-10:30 „ideenreichtum - szenen aus, über und gegen armut“
 Fundstücke aus dem Forumtheater-Abend „Kein Kies zum Kurven 
 Kratzen_relOAded“ am 22. September 2010

10:30-12:15  forum 1 „kinderarmut und ihre folgen“- strategien zur unterbrechung  
 der armutsspirale
 Kurzpräsentationen und Publikumsdiskussion mit: 

 » georg Schärmer, Caritas der diözese innsbruck 
 » Alexandra Weiss, universität innsbruck 
 » Barbara Flores, Österreichische Plattform für Alleinerziehende tirol 

Parallel zu forum 2 „damit armut erst gar nicht entsteht- Wie armutsprävention  
Forum 1 regional funktionieren kann“
 Kurzpräsentationen und Publikumsdiskussion mit: 

 »  michaela moser, die Armutskonferenz
 » renate Csörgits, vorsitzende des Sozialauschusses des nationalrats 
 » vertreterin des Sozialpolitischen Arbeitskreises tirol
 » eva Fleischer, management Center innsbruck



12:15-13:45 mittagsbuffet

13:45-15:30 Runder tisch: „ Regionale  strategien der armutsbekämpfung?
 Wo liegen wichtige ansatzpunkte?“
 Podiumsdiskussion samt Publikumsbeteiligung mit:

 » margit Fischer, Botschafterin im eu-Jahr
 » gerhard reheis, landesrat für Soziales
 » renate Csörgits, vorsitzende des Sozialauschusses des nationalrats
 » michaela moser, die Armutskonferenz
 » georg Schärmer, Caritas der diözese innsbruck 

16:00 zusammenführung/ ausblick / Verabschiedung
 
 moderation
 Frank hoffmann, Botschafter im eu-Jahr

die unterstützenden organisatorischen und inhaltlichen leistungen werden im Auftrag 
des BmASK vom Zentrum für Soziale innovation in Kooperation mit dem verein „die 
Armutskonferenz“ erbracht.


